
 

	
  

	
  
EVANGELISCHE AKADEMIE ARNOLDSHAIN 
 

 
und NACHWUCHSGRUPPE DER SEKTION INTERNATIONALE POLITIK DER DEUTSCHEN 

VEREINIGUNG FÜR POLITISCHE WISSENSCHAFT 
 
 

Sicherheit – Wirtschaft – Gesellschaft 
Theorien und Problemfelder internationaler Beziehungen 

 
28.-30. Mai 2010 

in der Evangelischen Akademie Arnoldshain, Martin-Niemöller-Haus 
Tagungsnummer 103232 

 
 
Die Tagung wird im Rahmen der Evangelischen Trägergruppe für gesellschaftspolitische Jugend-
bildung durchgeführt und vom Ministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend gefördert. 
 
 
Leitung:   Dr. Margrit Frölich, Stv. Akademiedirektorin,  

Evangelische Akademie Arnoldshain 
 
Konferenzorganisation:  Julian Eckl, Universität St. Gallen 

Melanie Zimmer, Hessische Stiftung Friedens- und 
Konfliktforschung, Frankfurt a.M. 

Programm 
 
Freitag, 28. Mai 2010 
 
13:30 Uhr  Beginn der Tagung mit Kaffee/Tee im Foyer 
 
14:00 Uhr  Begrüßung und Einführung 
 
14:30 Uhr  PANEL 1: DIE EUROPÄISCHE UNION UND IHRE NACHBARN 
 
Maren Hofius, Universität Hamburg  
Die Lebensspirale einer Norm: Möglichkeit normativer Konvergenz innerhalb der 
Europäischen Nachbarschaftspolitik 
 
Julia Langbein, European University Institute Florenz  
EU-Regeltransfer im Kontext von Erweiterung und Nachbarschaftspolitik: Tschechien und die 
Ukraine im Vergleich 
 
Tina Freyburg, ETH Zürich 
Wandel durch Zusammenarbeit? Transgouvernmentale Einflüsse und demokratische 
Sozialisation in autoritären Regimen  
 
Discussant:  Prof. Dr. Tanja Börzel, Freie Universität Berlin  
Chair:   Julian Eckl, Universität St. Gallen 
16:15 Uhr Kaffee/Tee im Foyer 



 
16:45 Uhr  PANEL 2: FINANZKRISE UND BANKENREGULIERUNG 
 
Benjamin Braun, Ludwig-Maximilians-Universität München 
From Irrelevance to Intervention: Zur Re-Politisierung makroökonomischen Denkens und 
Handelns  
 
Christian May, Universität Bremen 
Determinanten von Krisenanfälligkeit: Warum bricht die aktuelle Krise Entwicklungs- und 
Schwellenländer nicht das Genick? 
 
Mario Graute, Universität Bielefeld 
Bankenregulierung in der Weltgesellschaft – Der Baseler Ausschuss als Lösung 
nationalstaatlicher Begrenztheit: Ein systemtheoretischer Beitrag zur Analyse neuer 
politischer Formen 
 
Discussant:  Prof. Dr. Brigitte Young, Universität Münster  
Chair:   Melanie Zimmer, HSFK, Frankfurt a. M. 
 
18:30 Uhr Abendessen 
 
19:30 Uhr Diskussionsrunde zu verschiedenen Nachwuchsfragen 
 
 
 
Samstag, 29. Mai 2010 
 
8.15 Uhr Frühstück 
 
9:00 Uhr PANEL 3: THEORIEN UND PROZESSE DER VERRECHTLICHUNG 
 
Aletta Mondré, Universität Bremen 
Wann rufen Staaten die Vereinten Nationen als Streitschlichter an?  
Ein Systematisierungsversuch 
 
Anne Flohr, Technische Technische Universität Darmstadt  
Hart, weich oder fluffig – Der Einfluss von Selbstregulierung auf die internationale 
Verrechtlichung 
 
Friederike Kuntz, Universität Bielefeld 
Weltgesellschaft, Multilateralismus und Konferenzen. Zur Persistenz und Proliferation 
multilateraler Konferenzen in Beziehungen zwischen Staaten seit dem 19. Jahrhundert 
 
Discussant:  Prof. Dr. Thomas Risse, FU Berlin  
Chair:   Alexander Kocks, Ludwig-Maximilians-Universität München 
  
10:45 Uhr Kaffeepause 



11:15 UHR PANEL 4: ENTWICKLUNGSPOLITIK  
 
Matthias Kranke, FU Berlin 
Do Parties Matter? Schwedische und britische Entwicklungspolitik zwischen Solidarität und 
Eigeninteresse  
 
Elena Heßelmann, INEF, Universität Duisburg-Essen 
Lernen und Politikwandel in internationalen Bürokratien: Das Beispiel von DFID 

Mathias Buhtz, Universität Magdeburg 
50 ways to deal with critics – Einige Argumente zur Debatte um die Entwicklungs-
zusammenarbeit 
 
Discussant:  Prof. Dr. Tanja Brühl, Goethe-Universität Frankfurt a.M. 
Chair:   Julian Eckl, Universität St. Gallen  
 
13:00 Uhr Mittagessen 
 
14:30 Uhr PANEL 5: LEGITIMITÄT UND LERNEN 
 
Steffen Stübig, Universität Greifswald 
Legitimität und Flexibilität – Eine Fallstudie zur Internationalen Arbeitsorganisation 
 
Ina Lehmann, Universität Greifswald 
Der Beitrag von Lernprozessen zum legitimen Regieren jenseits des Staates. Eine Fallstudie 
der International Social and Environmental Accreditation and Labelling Alliance 
 
Max-Otto Baumann, Universität Heidelberg 
Sozialstruktureller Wandel am Beispiel der Responsibility to Protect:  
Ein pragmatischer Ansatz  
 
Discussant:  Dr. Matthias Ecker-Ehrhardt, WZB Berlin 
Chair:   Judith Renner, Ludwig-Maximilians-Universität München 
 
16:15 Uhr Kaffeepause 
 
16:45 Uhr PANEL 6: FRIEDEN UND SICHERHEIT 
 
Felix Bethke, INEF, Universität Duisburg-Essen 
Historische Fälle von Staatskollaps – Eine vergleichende Analyse  
 
Daniel Brombacher, SWP Berlin 
Transnationale Sicherheitsgovernance als Mehrebenenspiel. Die internationale Regulierung 
raumdynamischer Bedrohungen am Beispiel von Drogenökonomien  
 
Patrick Mello, HU Berlin  
Demokratische Außenpolitik und der Einsatz militärischer Gewalt: Ein kombinierter Ansatz 
aus Fuzzy-Set Qualitative Comparative Analysis (fsQCA) und Fallstudien 
 
Discussant:  Prof. Dr. Stephan Stetter, Universität der Bundeswehr München 
Chair:   Melanie Zimmer, HSFK Frankfurt a.M. 



 
 
18:30 Uhr Abendessen 
 
19:30 Uhr Nachwuchsversammlung und Wahl der NachwuchssprecherInnen 
 
 
 
Sonntag, 30. Mai 2010 
 
8.15 Uhr  Frühstück 
 
9:00 Uhr  PANEL 7: GLOBALE UND LOKALE DYNAMIKEN 
 
Stephan Engelkamp, Universität Münster 
Der Blinde Fleck im Weltkultur-Ansatz? Diskursive Aushandlungsprozesse bei der Adaption 
von weltkulturellen Modellen in Südostasien  
 
Katharina Glaab, Universität Münster 
Macht, Brot und Gene – Eine machttheoretische Konzeptionalisierung „globaler“ und 
„lokaler“ Bedingungen bei der Einführung agrarwirtschaftlicher Biotechnologie 
 
Sophia Hoffmann, SOAS London 
Souveränität im Alltag irakischer Flüchtlinge in Syrien 
 
Discussant:  Prof. Dr. Nicole Deitelhoff, Goethe-Universität Frankfurt a. M. 
Chair:   Alexander Kocks, Ludwig-Maximilians-Universität München 
 
10:45 Uhr Kaffeepause 
 
11:15 Uhr PANEL 8: INTERSUBJEKTIVITÄT IN DER AUßENPOLITIK  
 
André Beckershoff, ERCCT Universität Tübingen / Universität Münster 
Die narrative Konstruktion internationaler Politik: Die Dynamik der Identität Taiwans unter 
Berücksichtigung des Rüstungswettlaufs mit China 
 
Marina Karbowski, Universität der Bundeswehr München 
Vor Liebe blind: Emotionen in den Internationalen Beziehungen 
 
Christian Weber, Goethe-Universität Frankfurt a. M. 
Von "yellow peril" zu "rising power": Identitätszuschreibungen und Deutungsmuster in der 
US-amerikanischen Chinapolitik 
 
Discussant:  Prof. Dr. Christopher Daase, Goethe-Universität Frankfurt a. M. 
Chair: Judith Renner, Ludwig-Maximilians-Universität München 
 
 
13:00 Uhr Ende der Tagung mit dem Mittagessen 
 
 
 
 



 
Die Tagung wird von der Fritz Thyssen Stiftung gefördert. 

 

 
 

 
Tagungskosten: 
 
Unterkunft im Einzelzimmer und Verpflegung  140- € 
Unterkunft im Doppelzimmer und Verpflegung  120,- € 
 
Studentinnen/Studenten unter 27 Jahre 
im Doppelzimmer pro Person      60,- € 
 
Teilnahme ohne Übernachtung, jedoch mit      70,- € 
Verpflegung (außer Frühstück) 
 
Die Tagungskosten sind bei der Ankunft im Martin-Niemöller-Haus zu begleichen (Zahlung in 
bar oder per ec-Karte). 
 
Die vorherige Überweisung der Tagungskosten ist auf nachfolgende Bankverbindung 
möglich: 
 

Evangelische Kreditgenossenschaft 
BLZ 520 604 10 
Konto-Nr. 4 100 522 
Kontoinhaber: Evangelische Akademie in Hessen und Nassau e.V.  

 
 Verwendungszweck. Tagungsnummer 103232 
 
 
Anmeldung: 
 
Schriftliche Anmeldung zur Teilnahme an die Evangelische Akademie Arnoldshain erbeten. 
Bei Studentinnen und Studenten bitte das Geburtsdatum angeben. 
Ihre Anmeldung ist angenommen, wenn keine Absage wegen Überbelegung erfolgt. 
 
Regress:  
 
Geht Ihre Abmeldung später als 10 Tage vor Beginn der Veranstaltung bei uns ein, fallen 
25% der Tagungsgebühr an. Bei Nichtteilnahme ohne fristgerechte Abmeldung ist die volle 
Tagungsgebühr zu entrichten. 
 
 
Anreise: 
 
Am Mittag des 28. Mai 2010 ab Frankfurt/M. Hbf. (RMV Fahrkartenautomatziel: 52 
Schmitten) mit der S-Bahn (S5) in Richtung Friedrichsdorf um 12.09 Uhr (Haltestelle Bad 
Homburg an 12.30 Uhr). Anschluss nach Arnoldshain mit dem Bus Linie 50 um 12.47 Uhr in 
Richtung Grävenwiesbach (bis Haltestelle Arnoldshain Forsthaus, Ankunft 13.29 Uhr). 

 



 
 
Abreise: 
 
Am Mittag des 30. Mai 2010 mit dem Bus Linie 50 um 13.28 Uhr in Richtung Bad Homburg. 
Ankunft in Bad Homburg um 14.10 Uhr. Weiterfahrt mit der S-Bahn (S5) um 14.15 Uhr nach 
Frankfurt/M. (Ankunft 14.37 Uhr).  
 
Fahrplanänderungen vorbehalten! 
 
 
 
 
 
Tagungsort: 
Evangelische Akademie Arnoldshain 
Martin-Niemöller-Haus 
Im Eichwaldsfeld 3 
61389 Schmitten 
 
 
 
Tagungssekretariat/Anmeldung: 
Karin Weintz  
Tel.: 06084-95 98-125  
Fax: 06084-95 98-138 
E-mail:  
weintz@evangelische-akademie.de 
 
 
 
Erreichbarkeit während der  
Veranstaltung: 
Tel.: 06084/944-0 
Fax: 06084-944-194 
E-mail:  
office@martin-niemoeller-haus.de 
 

 

 
 
 


